
Die Rechte der Kinder 

Die UN-Kinderrechtskonvention regelt die Rechte von Kindern auf der ganzen Welt.  
In Deutschland sind die Kinderrechte etabliert. Sie sind in verschiedenen Gesetzestexten 
festgeschrieben.  

Kinder brauchen Erwachsene, die sich als Partner der Kinder sehen und ihnen eigene Rechte 

zugestehen. In unserer pädagogischen Arbeit ist es uns wichtig, diese Rechte erlebbar und 
spürbar zu machen. 

 Jedes Kind hat das Recht, so akzeptiert zu werden, wie es ist. Jedes Kind wird in
seiner individuellen Entwicklung begleitet und unterstützt und in seiner Eigenart

wertgeschätzt.

 Jedes Kind hat ein Recht auf körperliche Unversehrtheit und ein gewaltfreies
Leben. In der Arbeit mit Kindern treten wir, wenn nötig, partnerschaftlich für die Kinder
ein.

 Fehlerfreundlichkeit. Jedem Kind steht das Recht zu, aus eigenen Erfahrungen

und Fehlern zu lernen. Wir bieten den Kindern eine anregend gestaltete Umgebung
um ihre Bildungs- und Lernprozesse anzuregen und zu fördern.

 Jedes Kind hat das Recht auf freie Meinungsäußerung. Wir ermutigen die Kinder,
ihre Meinung und ihr Anliegen im Alltag im Umgang mit anderen Kindern und
Erwachsenen frei zu äußern, zu formulieren und diese im gegenseitigen

Einvernehmen zu respektieren.

 Jedes Kind hat das Recht auf Ruhe und Rückzug. Aus diesem Grund bieten wir
allen Kindern in unserer Einrichtung die Zeit und die Räume um sich zurückzuziehen
und auszuruhen und sorgen somit für eine  Atmosphäre in der sich jedes Kind wohl
und geborgen fühlen kann.
Wir begegnen Kindern auf Augenhöhe, wenn wir uns unserer Vorbildfunktion bewusst

sind, denn Kinder haben das Recht auf menschliche und nicht auf perfekte
Erwachsene.

 Jedes Kind hat das Recht auf ausreichend Zeit zum Spielen und darauf sich
seine Spielgefährten selbst auszusuchen. In der Ev. Markus-
Kindertageseinrichtung wird ein zeitlicher Rahmen gesetzt, welcher den Kindern eine

Orientierung gibt und ihnen Raum für freies Spielen bietet.

 Jedes Kind hat das Recht auf Partizipation. Das bedeutet für uns, mit dem Kind
altersentsprechende Regeln zu treffen, die für alle transparent, aber auch veränderbar
sind. Absprachen und Regeln schaffen für Kinder und Erwachsene Verlässlichkeit,
durch die sich Freiräume eröffnen.
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